
Meinungen zu Kreuzfahrten im TI 
Kreuzfahrten - hässliche Fratze des Massentourismus 
 
Kritiker haben es immer schwer, doch als Touristiker sollten wir auch die andere Seite der 
Kreuzfahrten beleuchten. Die Provisionen sind gut, der Verkauf ist einfach und auch die 
Angebote gut, wie dies in Travel Inside bestätigt wurde. 
 
Wie viele Kreuzfahrer, welche die Polarwelt bereisen, setzen sich anschliessend wirklich für 
den Schutz der Weltmeere ein? Können ein paar Lehrstunden und Ausflüge wirklich die 
Empathie ändern? 
 
Es braucht dafür meiner Meinung nach intensive mehrmonatige Expeditionsreisen. 
Emotionale Erfahrungen müssen gesammelt werden und Diskussionen mit 
Wissenschaftlern. Doch so etwas ist teuer und verträgt sich nicht mit schwimmenden 
Billigluxus. Irgendwann stören die Eisbären, welche wir eben erschiessen. 
 
Beim Tourismusprodukt “Kreuzfahrten” hat es grosse Fortschritte gegeben. Die 
schwimmenden Hotels mutieren zu eigenen Städten mit Vollversorgung. Doch die Leute 
bleiben noch länger auf  dem Schiff.  
 
Wenn sie mal anlegen, fallen die Kreuzfahrer wie Piraten über Städte wie Dubrovnik oder 
Venedig her, verstopfen die Strassen, konsumieren kaum und hinterlassen viel Dreck.  
 
Wie oft verkaufen wir eigentlich den Klimaschutz dazu? Wer weiss in der Beratung über die 
Dreckschleuder “Kreuzfahrtschiff” Bescheid? Welche Emotionen werden hier verkauft? 
 
Oft billiger Massentourismus mit “all inclusive”, Personal rein als Servicepersonal, welches 
von Trinkgeldern leben muss. Die Reisen werden immer kürzer und Begegnung mit 
Einheimischen Fehlanzeige.  
 
Kreuzfahrten bieten Erholung, das haben sich die Reisenden verdient. Es ist oft ein 
wunderbares Erlebnis, man wird umsorgt, das Preis-/Leistungsverhältnis für 
Unterhaltungsprogramm und Essen ist sehr gut. Unsere Provisionen auch.  
 
Doch sollten wir auch die hässliche Fratze bekämpfen. Informationen gibt es dazu viele, 
zuletzt im Spiegel, Heft Nr. 33. Mit Lobhudelei entwickeln wir einen Tourismus, der die 
menschliche Begegnung und die Empathie zerstört. 
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